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+++ Kurz-Vita: Dr. med. Jörg Berthel, Oberarzt in der Klinik für Neurologie 

am Klinikum Fulda 

 

Beruflicher Werdegang: 

11/1988-06/1996: Studium der Humanmedizin an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 

01.07.1995: Beginn der ärztlichen Tätigkeit als Arzt im Praktikum in der Klinik für Neurologie am 

Klinikum Fulda 

01.01.1997: Erlangen der ärztlichen Approbation 

26.06.2002: Anerkennung als Facharzt für Neurologie 

01.01.1997-31.01.2003: Assistenzarzt am Klinikum Fulda in der Klinik für Neurologie und 

Neurophysiologie und Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 

01.02.2003-31.12.2004: Funktionsoberarzt in der Klinik für Neurologie am Westpfalz-Klinikum 

Kaiserslautern 

01.01.2005-31.03.2013: Oberarzt in der Klinik für Neurologie am Klinikum Bad Hersfeld 

01.04.2013-31.03.2016: Leitender Oberarzt für Neurologie am Eichhof-Krankenhaus 

Lauterbach/Hessen 

Seit 01.04.2016: Oberarzt in der Klinik für Neurologie am Klinikum Fulda 

 
Dr. med. Jörg Berthel. Bild: Klinikum Fulda 

Das Foto finden Sie in druckfähiger Auflösung zum Download auf unserer Homepage:  

https://www.dmsg-hessen.de/ueber-uns/presse/pressemeldungen/ 



 

 2 

 

Die DMSG Hessen 

1980 wurde der Landesverband Hessen e.V. in der DMSG (Deutsche Multiple Sklerose 

Gesellschaft) gegründet. Die DMSG Hessen ist eine Selbsthilfeorganisation und 

Interessenvertretung für MS-Kranke in Hessen und hat in Frankfurt ihren Sitz. 20 haupt- und 

über 500 ehrenamtliche Mitarbeiter arbeiten hier für zirka 19.000 Betroffene in Hessen. Der 

Landesverband Hessen ist einer von 16 rechtlich selbständigen Landesverbänden, der 

Bundesverband mit Sitz in Hannover unterstützt die Landesverbände in ihrer Arbeit. Die DMSG 

Hessen setzt sich für ein weitgehend selbst bestimmtes Leben in Würde, auf freie Entfaltung der 

Persönlichkeit und auf Chancengleichheit im beruflichen und gesellschaftlichen Leben ein. In 

den 40 Jahren seines Bestehens ist es dem Landesverband gelungen, in Hessen ein Netz der 

Unterstützungsleistungen und Unterstützern zu spannen. In künftig 6 Regionalstellen 

(Darmstadt, Frankfurt, Fulda, Kassel, Wiesbaden und ab Herbst 2021 neu in Gießen), über 80 

Selbsthilfe- und Kontaktgruppen sowie mit einem Netz von Menschen mit MS, die andere 

Menschen mit MS beraten, finden Mitglieder wie auch Nichtmitglieder hessenweit und 

wohnortnah unabhängige kompetente Unterstützung. Die DMSG Hessen unterstützt so die 

Behandlung und ergänzt da, wo staatliche Leistungen fehlen oder unzureichend sind.  

 

Was ist Multiple Sklerose? 

Die Multiple Sklerose (MS) ist eine chronisch entzündliche Erkrankung des Zentralnervensystems 

(Gehirn und Rückenmark), die zu Störungen der Bewegungen, der Sinnesempfindungen und 

anderen weitgehenden Beeinträchtigungen führen kann. In Deutschland leiden rund 252.000 

Menschen an MS, davon geschätzt 19.000 in Hessen. Trotz intensiver Forschungen ist die 

Ursache der Krankheit nicht bekannt. Sie ist nicht ansteckend. Welche anderen Faktoren zum 

Auftreten der MS beitragen, ist ungewiss. MS kann heute frühzeitig günstig beeinflusst werden. 

Die Anzahl der Neuerkrankungen gerade bei jungen Menschen nimmt stetig zu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.dmsg-hessen.de 

Das Spendenkonto der DMSG Hessen: Bank für Sozialwirtschaft, IBAN: DE74 550  205 000 007 605 200, BIC: BFSWDE33MNZ 

http://www.dmsg-hessen.de/

